
Der Ortsverband Altkreis Osterode und der
Kreisverband der GRÜNEN Göttingen

laden Sie herzlich einy

Wie geht die Reise wohin?
Zukunft von Landleben

& Mobilität
Mittwoch, 29. März um 19.00 Uhr

im Foyer der Stadthalle Osterode am Harz
Ab :–fZZ Uhr Vorstellung von

EPLastenrädern, Pedelecs, EPEinrad

Michael Frömming, Geschäftsführer ZVSN“ Neue Konzepte
für den ÖPNV in Südniedersachsen
Steffen Hess, FraunhoferPInstitut Kaiserslautern“ Chancen der
Digitalisierung für nachhaltige Mobilität im Ländlichen Raum
Dr. Reiner Schenk“ Wunsch und Wirklichkeit
– Grüne Mobilität im Landkreis Göttingen
Burkhard Breme“ „Höchste Eisenbahn für den Südharz“,
Mobilität im Harz aus VerbraucherLinnensicht
Viola von Cramon, GRÜNE Bundestagskandidatin“ Moderation

Eine Podiumsdiskussion mit:



Was wir diskutieren wollen:

Die Herausforderungen für Politik in Bezug auf gute und verlässliche Mobilität
sind groß: Abnehmende BevölkerungK ein höherer Anteil älterer MenschenK
immer dünner besiedelte GebieteL Um diese nicht vollständig abzuhängenK
müssen wir für „neue Verbindungen“ in der Region sorgenL Wir müssen uns
um eine deutliche Verbesserung der Mobilität im ländlichen Raum bemühen
unter Berücksichtigung von DigitalisierungK automatisiertem FahrenK den
neuen Möglichkeiten für gemeinschaftliche Nutzung und den Fragen des
KlimaschutzesL Das ist unsere Aufgabe in der Bundes-K Landes- und

Kommunalpolitik und deshalb möchten wir mit Ihnen über
Fragen wie diese diskutieren:

Wie können wir Mobilität für den ländlichen Raum verbessern und
klimafreundlich gestalten?

Welche Chancen bietet die Neuausrichtung des ÖPNV in Südniedersachsen?
Wo sind Schnellbuslinien sinnvoll? Ist eine kostenlose Mitnahme von Fahrrädern
möglich? Kann die Haltestelleninfrastruktur vorteilhafter gestaltet werden?

Wie können die Bahnverbindungen kundenfreundlicher eingebunden werden?

Was sind Mobilitäts-Apps und wie funktionieren sie?

Wie können sich im ländlichen Raum nachhaltige Alternativen der Mobilität
zum klassischen Individualverkehr etablieren?

Welche Mobilitätskonzepte im ländlichen Raum sind schon erfolgreich?

Weitere Fragen sind willkommen-


